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In dIesem heft
Ernst-WilhElm VortmEyEr im gEspräch 

tag dEr offEnEn tür

ErnEutE luftkurort-auszEichnung

Was Wann Wo // tErminE

nEuEs aus rödinghausEn

sporttErminE

WiEhEnkuriEr

kultur und VEranstaltungEn ����

ErlEbtEr adVEntsmarkt rödinghausEn

Vorschau

Liebe Leserin,
lieber Leser,

geht es Ihnen auch so? Das Jahr neigt sich dem Ende entge-
gen und man lässt noch einmal die vergangenen zwölf  Monate 
 Revue passieren. Schon traditionell schaue ich im Gespräch mit 
Tobias Heyer von der Agentur HOCH5 nicht nur zurück, son-
dern auch nach vorn. Sie wissen längst, dass auch 2014 ein 
erfolgreiches Jahr für unsere Gemeinde war. Auch was uns in 
den kommenden Monaten erwartet, lesen Sie auf den folgen-
den Seiten.

Ein Grund, warum das Leben in unserer Gemeinde so lebenswert 
ist, ist unsere hervorragende Betreuungs- und Bildungsland-
schaft. Welch eine Anziehungskraft dabei unsere Gesamtschule 
ausstrahlt, ließ sich wieder beim Tag der offenen Tür für zukünf-
tige Fünftklässler beobachten. Was genau hier den  Jungen und 
Mädchen geboten wurde, entdecken Sie auch in  dieser Ausgabe 
des DU&ICH, unserem Gemeinde-Magazin, welches Sie auch 
2015 wieder Monat für Monat begleiten wird.

Zum Jahreswechsel wünsche ich Ihnen fröhliche Stunden im 
Kreise Ihrer Familie und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr!

 
Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer

WIE WÄRE ES, WENN SIE SICH ZUM JAHRESWECHSEL 
ETWAS GANZ ANDERES VORNEHMEN? 

MAL MIT JUNGEN WILDEN AUS DER BRANCHE 
ZUSAMMENARBEITEN? MAL WAS AUSPROBIEREN, 
WAS WAGEN. UND ENDLICH WIEDER AUFFALLEN.

WIR FREUEN UNS AUF SIE.
AUCH WENN SIE SILVESTER 
UM MITTERNACHT ANRUFEN.

WwW. Hoch5.coM
KOMM MAL LIEBER ZU UNS:*
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Landwehr GmbH
Elektrotechnik
Brunnenallee 111
32257 Bünde
T 05223 9282-0 | F 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

Unser Leistungsspektrum:

 Elektroplanung  Instandhaltung und Wartung 
 Installation  24-Stunden-Notdienst

Wir sorgen für die Betreuung der kompletten Elektro technik im 
 privaten und gewerblichen Bereich. Ob bei der Reparatur einer 
 defekten Steckdose oder bei der Sanierung eines Altbaus, ob bei 
der Vernetzung von Telefon und Internet oder im Bereich von Stark-, 
Schwach- oder Datenströmen – wir sind Ihr Ansprechpartner.

Alles aus 
einer Hand.

   Einfach Mal 

 die WerbEAgentur 

     zU wechsELn? *
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Sehr geehrter Herr Vortmeyer, Sie sind 
in diesem Jahr in Ihrem Amt bestätigt 
worden. Ist das etwas, was jetzt, sechs 
Monate später, noch mitschwingt? 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer: Das war und ist 
für mich natürlich ein besonderes Ereignis 
in diesem Jahr. Ich habe ein wirklich groß-
artiges Ergebnis erzielt, das mich in meiner 
Arbeit, in meinem Weg bestätigt. Darüber 
freue ich mich noch heute. 

Haben Sie denn im Vorfeld an der 
 Wiederwahl gezweifelt? 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer: Nein, das nicht. 
Aber ein Ergebnis von knapp 70 Prozent ist 
schon eines, das man nicht vorhersehen kann 
und über das man sich dann umso mehr freut.
  
Der Zeitpunkt der Wahl war ein über-
raschender. Sie waren ursprünglich auf 
sechs Jahre gewählt. Wie sind Sie damit 
umgegangen?
Ernst-Wilhelm Vortmeyer: Ja, das ist rich-
tig – ich war von unseren Bürgerinnen 
und Bürgern auf sechs Jahre gewählt, bis 
2015. Nach einer Gesetzesänderung der 
Nordrhein-Westfälischen Landesregierung 
sollen ab dem Jahr 2020 die Räte und Bür-
germeister aber wieder gemeinsam für fünf 
Jahre gewählt werden. Eine Übergangsrege-
lung erlaubt daher, dass sich die gewählten 
Bürgermeister bereits 2014 zur Wahl stellen 
konnten, um die Abstimmungen vorzeitig zu 
synchronisieren. Mein Ziel war es, die Hand-
lungsfähigkeit der Gemeinde Rödinghausen 
zu erhalten, das heißt, zeitliche Einschnitte 
in unserem Handeln zu vermeiden. Auch ha-
ben wir durch diese Zusammen legung erheb-
liche Ressourcen und Ausgaben eingespart.

  
Hat sich 2014 denn für Sie wie ein echtes 
Wahljahr angefühlt? 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer: Für mich war es 
ein arbeitsreiches Jahr, in dem ich mich in 
erster Linie auf meine Aufgaben als Bür-
germeister konzentriert habe. Das Wahl-
ergebnis stellt sicherlich einen besonderen 
Höhepunkt dar. Einerseits ist es ein großer 
Vertrauensbeweis und bestätigt mich in 
meinem bisherigen Weg, andererseits ver-
deutlicht es mir meinen weiteren Auftrag.

Was waren für Sie weitere Highlights in 
diesem Jahr?   
Ernst-Wilhelm Vortmeyer: Dieses Jahr war 
schon etwas Besonderes. Wir konnten wie-
der einige Bauvorhaben realisieren. Da sei 
zum Beispiel der Mehrgenerationentreff 
in Bruchmühlen genannt, der mir sehr am 
Herzen liegt. Wir haben Straßen saniert, 
Projekte angestoßen, Workshops durchge-
führt und großartige Veranstaltungen er-
lebt. In diesem Jahr folgte wirklich Fest auf 
Fest. Den Beginn machte das TrommelFeuer 
in den Mai, gefolgt vom Nonnensteinfest, 
dem Kilver Markt, dem Kreisgeschichts-
fest, dem 25-jährigem Jubiläum der Ge-
samtschule Rödinghausen und dem Tag 
der Regionen. Und erst kürzlich erlebten 
wir unsere stimmungsvollen Adventmärk-
te. Immer wieder begeistert mich das groß-
artige bürgerschaftliche Engagement hier 
in Rödinghausen. Ohne diese vielen, vielen 
helfenden Hände könnten wir unsere Arbeit 
nicht leisten. Wir sind eine starke Gemein-
schaft. Dafür an dieser Stelle nochmals 
mein herzliches Dankeschön!

erfolgreIches 
rödInghausen

BürgermeIster ernst-WIlhelm Vortmeyer lässt das Jahr ���� reVue passIeren

Schon traditionell 

nimmt sich Ernst-Wilhelm 

Vortmeyer zum Ende 

des Jahres Zeit, um im 

Gespräch zurückzublicken 

und gleichzeitig 

nach vorne zu schauen. 

Ein Interview über 

die Erfolge der Gemeinde, 

über Herausforderungen 

und Perspektiven.
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Wie kommt man als Gemeinde eigent-
lich dazu, ein solches Geschichtsfest 
auszurichten? Bewirbt man sich darum? 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer: Der Landrat hat 
angefragt, ob wir die Ausrichtung überneh-
men möchten. Gerne haben wir zugesagt und 
am Ende mehr als 10.000 Besucherinnen und 
Besucher begeistern können. Das war wirk-
lich spannend. Eine Veranstaltung in dieser 
Größen ordnung erfordert ein besonderes 
Miteinander. Auch hier haben alle Akteure 
wieder hervorragend zusammengearbeitet. 

Auch der Klimaschutz war ein großes 
Thema in diesem Jahr. Wie ist hier der 
aktuelle Stand? 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer: Klimaschutz und 
Energiewende sind zwei bedeutende The-
men der Gegenwart. Rödinghausen hat in 
der Vergangenheit bereits viele Maßnahmen 
durchgeführt, wie beispielsweise die Erstel-
lung eines Gebäudeentwicklungskonzeptes 
für die kommunalen Gebäude, die Aufstel-
lung eines Förderprogrammes für Sanie-
rungsgutachten älterer Gebäude sowie die 
Erarbeitung einer Windpotenzialstudie. 
Zudem liegt der Anteil der Erneuerbaren 
Energien am Strombedarf schon heute bei 
24,3 Prozent. Damit belegt Rödinghausen 
im Kreis Herford den ersten Platz. In den 
vergangenen Monaten wurde zudem ge-
meinsam mit vielen Akteuren ein Klima-
schutzkonzept erarbeitet. Die Maßnahmen 
zur CO2-Reduzierung sollen in den kom-
menden Jahren durch einen Klimaschutz-
manager umgesetzt werden.

Der Wochenmarkt in Rödinghausen war 
ja ebenfalls ein tolles Projekt. Wie kam 
es zur Schließung des Wochenmarktes? 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer: Der Rödinghau-
ser Markt-Treff ist mit dem Ziel gestartet, 
den Bürgerinnen und Bürgern ein neues 
Einkaufserlebnis zu präsentieren.  Einkaufen, 

begegnen, Frische sehen und erleben, dazu 
einen kleinen „Schnack“ halten, das war der 
Anspruch. Mit verschiedenen Programm-
punkten und Aktionen kam auch der kul-
turelle Anteil nicht zu kurz. Und das alles 
in einem netten Umfeld und angenehmer 
Atmosphäre. 
Die Werbe- und Aktionsgemeinschaft Rö-
dinghausen, kurz WAGE, hat den Markt 
als Veranstalter ausgerichtet – mit breiter 
Unterstützung engagierter Bürgerinnen 
und Bürger, natürlich den Marktbe schickern 
und unseren eigenen Mitarbeitern. Wir 
sind wirklich gut gestartet. Leider folgten 
die Kunden dann nach und nach ihrem 
alten Einkaufsverhalten und blieben dem 
Wochenmarkt fern. Am Ende war dann das 
Schließen unumgänglich – was schade ist, 
aber auch akzeptiert werden muss. 

Rödinghausen belegt in vielen Berei-
chen Spitzenpositionen. Das ist auch 
bei den Transferaufwendungen der Fall. 
Wie beurteilen Sie diese Entwicklung?
Ernst-Wilhelm Vortmeyer: Bekanntlich for-
dert das Land NRW von seinen finanzstarken 
Kommunen eine sogenannte Solidaritätsum-
lage zur Finanzierung „schwächerer“ Kommu-
nen ein. Dies ist zwar ein deutlicher Indikator 
für unsere wirtschaftliche Leistungsstärke – 
immerhin stehen wir betragsmäßig auf Posi-
tion 12 aller Kommunen des Landes – doch 
engt sie unsere Handlungsfähigkeit enorm ein. 
Die Gemeinde Rödinghausen, die solide ge-
haushaltet hat, sollte ursprünglich mit rund  
1,4 Mio. Euro zur Kasse gebeten werden. 
 Viele Gespräche habe ich geführt, mit dem 
Erfolg, diese Summe auf rund 700.000 Euro 
zu halbieren. Zudem beteiligen wir uns 
derzeit an einer Verfassungsbeschwerde. 
Mit knapp 60 weiteren Geberkommunen 
wehren wir uns gerichtlich gegen die ver-
bleibende Umlage. 

»Klimaschutz und 

Energiewende sind zwei 

bedeutende Themen 

der Gegenwart. 

Rödinghausen hat bereits 

hinsichtlich dessen 

viele Maßnahmen 

durchgeführt und mit 

vielen Akteuren ein 

Klimaschutzkonzept 

zur CO2-Reduzierung 

erarbeitet.«
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»Mir ist sehr wichtig, 

dass sich die Menschen 

in unserer Gemeinde 

sicher fühlen. Dazu gehört 

eine leistungs fähige 

Feuerwehr.«

Was ist für 2015 geplant? Können Sie 
uns schon einen Ausblick auf das kom-
mende Jahr geben? 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer: Wir haben die Fa-
miliengerechtigkeit weiterhin fest im Blick. 
Im kommenden Jahr steht die Re-Zertifizie-
rung als „Familiengerechte Kommune“ an, 
daran haben wir in den vergangenen Mona-
ten intensiv gearbeitet. Wir werden weiter in 
die Bildung und Betreuung investieren. Im 
Süden haben wir am Standort Bruchmühlen 
die Neuausrichtung der Primarstufe abge-
schlossen. Hier ist ein Zentrum für Jugend, 
Bildung, Sport und Kultur entstanden. Jetzt 
werden wir uns den Norden der Gemeinde 
genauer ansehen. 
Außerdem ist mir sehr wichtig, dass sich 
die Menschen in unserer Gemeinde sicher 
fühlen. Dazu gehört auch eine leistungs-
fähige Feuerwehr. Nach dem Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses in Bieren und der 
Anschaffung modernster Fahrzeuge, planen 
wir jetzt den Neubau eines Gerätehauses im 
Süden unserer Gemeinde. 

Die Förderung der Wirtschaft wird ein 
weiteres Thema sein. Nach der kompletten 
Vermarktung des Gewerbegebietes Ostkilver, 
ist der Bedarf an weiteren Gewerbeflächen 
in Rödinghausen groß. 

Wenn man das so hört, dann muss es 
doch richtig Spaß machen, Bürgermeis-
ter in Rödinghausen zu sein, oder?
Ernst-Wilhelm Vortmeyer: Ja, meine Arbeit 
als Bürgermeister dieser Gemeinde macht 
mir eine Riesenfreude. Wir sind eine „Wohl-
fühlgemeinde“. Gemeinsam mit unseren 
Bürgerinnen und Bürgern haben wir viel 
erreicht. Und ich habe noch viel vor. Es gilt, 
die wirklich gute Lage zu stabilisieren – und 
besser noch – weiter auszubauen. All die Er-
folge sind aber keine Selbstläufer, sondern 
das Ergebnis harter Arbeit von vielen. Das 
Tempo, das wir in den vergangenen zehn 
Jahren vorgelegt haben, werden wir so 
nicht weitergehen können. Soll heißen: Die 
 Schritte werden kleiner, damit wir weiterhin 
ganz oben bleiben.  

Bewaffneter Personen- u. Objektschutz

Sicherheitsberatung für Firmen und Privat

Sicherheitssysteme und Bedarf

Geld- und Werttransporte

Ermittlungen u. Beweismittelbeschaffung

Veranstaltungs- u. Ordnungsdienst

Professionelle Sicherheit
★

★

★

★

★

★

www.hnr-sicherheit.de

Kaufhaus- und Firmenüberwachung

Pförtnerdienst 

Videoüberwachung & Alarmanlagen

Revier & Schließdienst

Schießausbildung

Patrouillen und Revierfahrten

★

★

★

★

★

★
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„Wir kommen jetzt in die Phase, wo die 
geburtenstarken Jahrgänge so langsam 
der Vergangenheit angehören“, sagt 
Andreas Hillebrand, Leiter der Gesamt-
schule Rödinghausen. Gleichzeitig weiß 
er auch, dass diese sinkenden Zahlen kei-
ne Auswirkungen auf das Interesse der 
kommenden Fünftklässler und deren 
Eltern haben. 

So kamen zum Tag der offenen Tür wieder 
viele Kinder mit ihren Eltern, um einmal 

einen intensiven Einblick in die Schule zu 
erhalten. „Den Ansturm erleben wir Jahr 
für Jahr. Unser Konzept, das wir nun schon 
seit sehr vielen Jahren verfolgen, scheint an 
Faszination nicht verloren zu haben“, sagt 
dann auch der Schulleiter und sieht an die-
sem Samstagvormittag zu, wie immer mehr 
Jungen und Mädchen in kleinen Gruppen in 
Richtung Klassenräume aufbrechen.  Einer 
von ihnen ist Jakob, Viertklässler aus Bün-
de, der gerne einmal einen neugierigen Blick 
in eine Schule wirft, die gar nicht so groß 

erscheint, wie er eigentlich gedacht  hätte. 
„Wir sind uns bewusst, dass es für die neu-
en Fünftklässler ein großer Schritt ist, auf 
eine weiterführende Schule zu wechseln. 
Umso wichtiger, dass wir ihnen die Scheu 
nehmen, wir sie wie in eine große Familie 
aufnehmen und sie hier langsam ankom-
men können“, beruhigt der erste Lehrer, 
auf den Jakob trifft. Es geht weiter in den 
Musikraum, eigentlich wollte er nur zuse-
hen, plötzlich aber hält er eine Glocke mit-
samt Schlagstock in den Händen und ist 

praxIsnah
lernen
gesamtschule stellt sIch zukünftIgen schülern Vor
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mittendrin im spontan zusammengewür-
felten Klassenorchester. So geht es weiter 
an diesem bunten Nachmittag, nirgendwo 
ist der Viertklässler nur reiner Zuschauer, 
überall wird er eingeladen, mitzumachen. 
Im Bioraum schiebt Jakob ein kleines Glas 
mit Pantoffeltierchen in den Lichtstrahl des 
Mikroskopes und macht große Augen, als er 
winzig Kleines in groß erkunden kann. Ein 
paar Meter weiter warten in Physik weitere 
Versuche auf die vielen Kinder und Eltern, 
die beide erstaunt zusehen, wie plötzlich 
kleine blaue Blitze durch den Klassenraum 
zucken, wie Diagramme auf Leuchttafeln 
erscheinen, sich kleine Fahrzeuge wie von 
Zauberhand dirigiert in Bewegung setzen. 
Spannend auch der Technikraum, ein Un-
terrichtsfach, das in den meisten Grund-
schulen nicht gelehrt wird. „Wir beginnen 
hier ganz einfach mit der Erkundung des 
Werkstoffes Holz“, erläutert ein Lehrer, wäh-
rend der sonst eher zurückhaltende Jakob 
längst einen Holzeisbären abschätzend in 
den Händen wiegt. Der Einsatz von Säge 
und Schmirgelpapier wird in den ersten Un-
terrichtsstunden erlernt, ehe einige  Monate 

später der Bohrmaschinenführerschein auf 
dem Lehrplan steht. In den Jahrgangs-
stufen fünf, sieben, neun und zehn steht 
Technik im Stundenplan der Schülerinnen 
und Schüler, wird ein eigenes Morsegerät 
erstellt, der Umgang mit dem Lötkolben 
erlernt, ehe eigene Gefährte durch Com-
putertechnik zum Fahren gebracht werden. 

„Bei uns steht immer die Praxiserfahrung im 
Vordergrund. Denn das Verknüpfen von Pra-
xis und Theorie ist spannend und fasziniert 
die Kinder und Jugendlichen über einen 

langen Zeitraum hinweg“, sagt 
dann auch Schulleiter  Andreas 
Hille brand. Der nimmt mit 
seinen Kolleginnen und Kolle-
gen in der Zeit vom 30. Januar 
bis zum 5. Februar die Anmel-
dungen für die neuen fünften 
Klassen entgegen. „Natürlich 
können wir derzeit nur unse-
re Erfahrungswerte nutzen, 
um zu prognostizieren, wie 
viele Anmeldungen wir wohl 
bekommen werden“, sagt der 
Schulleiter und geht von rund 

140 Bewerbern aus – bei 120 freien Plätzen. 
Bei der Auswahl gibt es gleich mehrere Krite-
rien, die berücksichtigt werden. „Kinder aus 
unserer Gemeinde und Geschwisterkinder 
haben Vorrang. Ausgewogene Verhältnisse 
in den Klassen hätten wir gerne, was das 
Geschlecht und die Leistungsstärke angeht“, 
erklärt Andreas Hillebrand. 
Für 50 zukünftige Schülerinnen und Schü-
ler heißt das, dass sie an die Gesamtschule 
Rödinghausen wechseln können, auch wenn 
sie nicht aus Rödinghausen kommen. „Für 
uns interessant sind da vor allem Kinder aus 
Melle, aus Buer, Preußisch Oldendorf und 
Holzhausen. Aber wir haben auch Bünder 
Kinder, die direkt an einer Buslinie wohnen 
und uns so leicht erreichen können“, sagt 
 Andreas Hillebrand vor allem den interes-
sierten Eltern, die an diesem Tag der offenen 
Tür einen wirklich spannenden Einblick in 
den Schulalltag bekamen.  
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Auf der Drift 38 · 32289 Rödinghausen · Telefon 0 57 46 / 937 26 72
www.wiehen-park.de · www.facebook.com/WiehenPark
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SPORTSBAR • FEIERN • EVENTS EVENTS

 im Häcker Wiehenstadion

NEU AB 15. JANUAR: BUFFET 
Jeden Donnerstag ab 18 Uhr

 
Wir übertragen alle Champions League Spiele live! 

Unser besonderes Angebot an den Spieltagen: 
eine Hauptspeise Ihrer Wahl inkl. einem Getränk 0,3 L

 

FRÜHSTÜCKSBUFFET 
Jeden Sonntag ab 9.30 Uhr

Öffnungszeiten
Mo.+Di. geschlossen
Mi.-Fr. ab 18.00 Uhr
Sa. ab 15.00 Uhr
So. ab 09.30 Uhr

anz_sportslounge_1-4.indd   3 09.12.14   15:49

spagat zWIschen WIrtschaft und  
erholung erfolgreIch gemeIstert
gemeInde rödInghausen als luftkurort ausgezeIchnet

Eigentlich ist die Wiehengemeinde 
schon seit 1980 ein anerkannter Luft-
kurort. Doch mit dem neuen Kurortge-
setz des Landes NRW muss nun jeder 
Kurort alle 10 Jahre nachweisen, dass 
die Auflagen erfüllt werden. 

Bereits 2010 fand aus diesem Grund eine 
erste Begehung mit den Beauftragten der 
Bezirksregierung Detmold statt. Später 
wurde das Bioklima im Ort gemessen und 
ein Luftgutachten erstellt. Letzteres misst 
die chemisch-physikalische Belastung und 
wird zurzeit noch durchgeführt. Für die 
Untersuchung des Bioklimas wurde unter 
anderem die Wärme- und Ozonbelastung 
im Kurort ermittelt. „Es war für uns schon 
absehbar, dass der Luftkurort seine Aus-
zeichnung behalten kann – bei dieser Lage!“, 
lobt Dezernatsleiter Martin Sieling die guten 
 Voraussetzungen in Rödinghausen. Die un-
mittelbare Nähe zum Wiehengebirge, die of-
fene Bebauung und die Hanglage sind nur ein 
paar der Faktoren, die Rödinghausen zu ei-
nem Ort der Erholung machen. „Damit sich 
ein Ort das begehrte Prädikat Luftkurort 
geben darf, muss beispielsweise die Barriere-

freiheit im ganzen Kerngebiet gewährleistet 
sein, die Gesundheitseinrichtungen müssen 
gut erreichbar und eine Vermittlungsstelle, 
wie die Touristeninformation im Haus des 
Gastes, zentral gelegen sein“, führt Frau 
Büker, Mitarbeiterin der Bezirksregierung 
Detmold, weitere Bedingungen an, die erfüllt 
werden müssen.
Im Rahmen der kleinen Feierstunde, bei der 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer die neue Urkunde 
entgegennahm, erinnerte dieser rückblickend 
an die Anstrengungen, die von der Gemeinde 
seit den 1960er-Jahren unternommen wur-
den, damit sich die Wiehengemeinde als 
Luftkurort bezeichnen darf: Wanderwe-
ge wurden ausgebaut, Schutzhütten er-
richtet, der Kurpark auf 5 ha erweitert, 
der Ortskern vom Durchgangsverkehr 
befreit und noch viele weitere Maßnah-
men vorgenommen, bis Rödinghausen 
am 14.03.1980 die ersehnte Urkunde 
in den Händen halten durfte. 
Seit der Zeit hat sich die Gemeinde 
am Südhang des Wiehen rasant wei-
terentwickelt. Obwohl Rödinghausen 
heute eher aufgrund der bedeutenden 
Wirtschaftskraft in den Schlagzeilen 

steht, hat die Gemeinde mit einer Reihe von 
Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen 
in den letzten Jahren dafür gesorgt, dass 
Rödinghausen nach wie vor gerne als Erho-
lungsort genutzt wird und bei den Gästean-
künften- und Übernachtungen sogar ein Plus 
von über 4 Prozent verzeichnen konnte. „Die 
Rezertifizierung zum Luftkurort ist auch eine 
Auszeichnung dafür, dass Rödinghausen bei-
des ist: prosperierender Wirtschaftsstandort 
und beliebter Ferien- und Erholungsort“, lobt 
ein sichtlich zufriedener Bürgermeister den 
Spagat zwischen Ökonomie und Ökologie.  

Nun ist es soweit!
Nach langen Renovierungsarbeiten zieht Omas Teestube um. 
Direkt neben die jetzige Teestube. 

Am 16.01.2015 öffnen wir Ihnen zu gewohnten Zeiten die Tür 
in der Alten Dorfstraße 3 in Rödinghausen. 

Wir sind sehr gespannt auf die Zeit in den neuen Räumlichkei-
ten und freuen uns natürlich auf Ihren Besuch.

Unsere Oma zieht um...

Öffnungszeiten
Freitags    14.30–18.00
Samstags  14.30–18.00
Sonntags  14.00–18.00
und an Feiertagen

Omas Teestube
Alte Dorfstraße 3,  32289 Rödinghausen
Tel.05746.937012 
bei Tischreservierungen auch 
unter 0173.9592068 erreichbar!

Omas Teestube

MIT SCHWUNG INS NEUE JAHR 
UND ALLZEIT GUTE FAHRT!

Wir sind umgezogen.
Sie erreichen uns jetzt
in unseren neuen Büroräumen in der 
Bismarckstraße 15 in Melle.

CONCORDIA.
EIN gutER gRuND.

geschäftsstelle  

Joerg Eilert
Bismarckstr. 15 ·  49324 Melle 
Telefon 05422/44455
joerg.eilert@concordia.de

Hobbyimkerei 
Wilhelm WellensiekWilhelm WellensiekWilhelm Wellensiek

Honig aus eigener Imkerei in den Sorten
 Raps   Frühtracht   Linde   Sommer 

 Heide   Akazie
Außerdem: Met und Propolis

Am Holtacker 22 | 32289 Rödinghausen
Telefon 05746 1429

Am Holtacker 22 | 32289 Rödinghausen
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Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

Karin Menke | Telefon: 05746 / 890 440

Daheim 

in guten Händen

Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

 9 Sitzer

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676

WasWannWo
JEDEN MITTWOCH

Skat, Doppelkopf, Rommé 
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

DONNERSTAG, 01.01.2015

Gottesdienst zu Neujahr
Michael-Kirche, 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

SAMSTAG, 03.01.2015

Gruppenabend, Thema: 
„Wege aus der Angst“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe  
Rödinghausen

SONNTAG, 04.01.2015

Neujahrskonzert Sistergold,
Saxofonquartett „Glanzstücke“
Martinikirche Buer, 17.00 Uhr
Kirchengemeinde Buer

MITTWOCH, 07.01.2015

Wir beugen (uns) vor: 
„Sanfter Nacken“ 
Weitere Termine: 14., 21., 28.01.2015,  
04., 22., 18. und 25.02.2015
Leitung: Frau Wüllner
Häcker Wiehenstadion, 19.00 – 20.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

MITTWOCH, 07.01.2015

Grünkohlessen
Gasthof „Zum Nonnenstein“, 17.00 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

Klönabend mit Jung und Alt
Gasthof „Zum Nonnenstein“, 18.00 Uhr
Verkehrsverein Rödinghausen 

DONNERSTAG, 08.01.2015

Frauenfrühstück
Gossner-Haus, 9.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Bibelkreis, Thema: 
„Die evangelisch-lutherischen 
Bekenntnisschriften“
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

FREITAG, 09.01.2015

Jahreshauptversammlung
Gasthof „Zum Nonnenstein“, 19.00 Uhr
Männerchor „Frohsinn am Wiehen“

SAMSTAG, 10.01.2015

Kirchenkabarett mit Ulrike Böhmer 
Programm: Und sie bewegt sich doch!
Martinikirche Buer, 17.00 Uhr
Kirchengemeinde Buer

Aktion „Nadelnder Tannenbaum“
10.30 Uhr
CVJM

SONNTAG, 11.01.2015

Kulturfrühstück  
Die Zwei-Mann-Kapelle  
(Wolfgang Voss und Andreas Prante 
aus Bünde) präsentiert „Musik 
für Waschbrett und Akkordeon“
Haus des Gastes, 11.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

MITTWOCH, 14.01.2015

Frauenhilfe 
Gossner-Haus, 15.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

14.–   -         17.01.2015

Allianz-Gebetswoche
20.00 Uhr
Gemeinde der Christen

DONNERSTAG, 15.01.2015

Seniorennachmittag, 
Vortrag der Polizei Herford:
„Wie sicher sind wir zu Hause?“
Haus des Gastes, 14.00 – 18.00 Uhr
Senioren-Club-Nord

Saunabesuch im Wiehenpark
Sportzentrum Wiehenpark, 
18.00 – 22.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

Jahreshauptversammlung 
Sportlerheim Ostkilver, 19.00 Uhr
Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-/Westkilver

FREITAG, 16.01.2015

Gruppenabend, Thema: „Was heißt 
Vertrauen in der Selbsthilfe?“
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe  
Rödinghausen

Kinderkirchenmorgen
Gossner-Haus, 9.30 – 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

DIENSTAG, 20.01.2015

Monatsversammlung 
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

DONNERSTAG, 22.01.2015

Offener Stammtisch, offenes 
Gespräch über Gott und die Welt 
Gasthof „Zur Linde“, 20.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

FREITAG, 23.01.2015

Kabarett: „Eingemachtes süß–sauer“ 
Leitung: Die Wa(h)ren Dorf-Frauen, 
Warendorf
Aula Gesamtschule Rödinghausen, 
20.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

Jahresrückblick 2014  
Haus des Gastes, 17.00 Uhr
Ehrenabteilung der  
Freiwilligen Feuerwehr Rödinghausen

FREITAG, 23.01.2015

Jahreshauptversammlung 
K.H. Schlacke, 19.00 Uhr
RGZV Bruchmühlen

SONNTAG, 25.01.2015

Jugendkirchentag
Ennigloh, 11.15 – 17.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Die Imker begrüßen das neue Jahr 
Lehrbienenstand, 10.30 Uhr
Imkerverein Bieren

MITTWOCH, 28.01.2015

Sprachenberatung in Rödinghausen 
für die Sprachen Französisch und 
Deutsch als Zweitsprache 
Haus des Gastes, 17.00 – 18.00 Uhr
VHS Herford

DONNERSTAG, 29.01.2015

Gemeindenachmittag, Thema: 
„Klärung von Beziehungen“ 
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

FREITAG, 30.01.2015

Jahreshauptversammlung 
Torbogensaal Bruchmühlen, 19.00 Uhr
Shanty-Chor Bruchmühlen e. V.

FREITAG, 30.01.2015

Kochkurs: „Männerkochen“  
Leitung: Frau Schröder
Lehrküche Gesamtschule Rödinghausen, 
18.00 – 22.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

SAMSTAG 31.01.2015

Gruppenabend, Thema: „Nicht nur 
nehmen, sondern auch geben!“ 
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

Einführungskursus: „Qi Gong“, 
weitere Termine 07. und 14.02.2015 
Leitung: Frau Ikuta-Weiherich
Häcker Wiehenstadion, 15.00 – 16.30 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

FrauenFrühstücksTreffen 
Gemeinderäume der Johanneskirche,
10.00 – 11.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

3. Second-Hand-Börse 
für Frauen in Rödinghausen 
Gesamtschule Rödinghausen,
11.00 – 14.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

Änderungen vorbehalten.
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NUR 29,95€1 MTL.
INKL: TELEFON- & INTERNET-FLAT!

WIR BEFREIEN IHR FESTNETZ!
Neu & kostenlos im EWE DSL-Paket1:

Unbegrenzt in alle deutschen Handy-Netze telefonieren

1) Nur für Kunden, die in den letzten 6 Monaten keinen EWE-Telekommu-
nikationsanschluss hatten. Mindestlaufzeit 24 Monate. DSL-Anschluss mit 
bis zu 16 Mbit/s im Download, bis zu 1.024 Kbit/s im Upload. FRITZ!Box 
7360 für 0 €, Versandkosten 9,95 €. Standardgespräche in nat. Festnetze/
Mobilfunknetz: 0 ct/Min.; kein Call-by-Call. Aktion auch für Kunden ohne 
Highspeed-DSL-Anschluss, deren Vertrag eine Restlaufzeit von max. 12 
Monaten hat. 

Angebot gültig bis Monatsende. Alle Preise inkl. 19 % MwSt. Angebot 
regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. 
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. EWE TEL GmbH, Cloppenburger 
Straße 310, 26133 Oldenburg.

EWE DSL 16 premium

• Flat ins Internet mit bis zu 16 Mbit/s

• Flat ins Festnetz

• EWE Cloud mit 5 GB Mediencenter

• TV online mit 50 Sendern 

• Zweite Telefonleitung und drei Rufnummern

  JETZT NEU: 
  Unbegrenzt und kostenlos in alle 
  deutschen Handy-Netze telefonieren1

Nur 29,95 € 1

 mtl. 
statt 39,90 € mtl. für 24 Monate

JETZT GRATIS DAZU: 

FRITZ!BOX 73601

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
 noch heute einen Termin.

Schmiedestraße 1-3 • 32257 Bünde • Telefon 0 52 23 / 99 08 0
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, TELEKOMMUNIKATION

Fernseh-Zentrum-Ahle

Die Umstellung sämtlicher Telefonanschlüsse auf 
die neue IP-Technologie ist im vollen Gange! Der-
zeit stellt die Telekom bereits jede Woche mehre-
re tausend Anschlüsse um.
 
Achtung: 
Bei dieser Umstellung ist einiges zu beachten!

Sprechen Sie uns rechtzeitig an, ob Ihre Geräte für 
die neue Technik geeignet sind und gegebenen-
falls die Verkabelung in Ihren Räumlichkeiten an-
gepasst werden muss. Wenn Sie eine Alarmanlage 
ober ein Notrufsystem mit telefonischer Übermitt-
lung an Hilfeleistende Stellen oder ein Faxgerät 
betreiben, gibt es einiges zu beachten.

Reagieren Sie rechtzeitig damit Sie nicht ohne 
Telefon dastehen....

Sprechen Sie uns an:
Wir beraten Sie kostengünstig bei Ihnen vor Ort!

Die Umstellung sämtlicher Telefonanschlüsse auf 

Auch Ihr Telefonanschluss 

ist betroffen!

Gemeinsam Energie bewegen.

NetzPunkt    Herford
Für Sie in der Region. 
Unsere Experten informieren und beraten 
Sie gerne zu unseren Serviceleistungen:

  Rund um das intelligente Stromnetz
  Hausanschlüsse und Messtechnik
  Dezentrale und regenerative 

Einspeisung

NetzPunkt Herford
Bielefelder Str. 3 | 32051 Herford
T 0 52 21 / 8 72 90 10 | F 0 52 21 / 8 72 90 20
netzpunkt-herford@ww-energie.com 
www.ww-netz.com

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr.: 9.00 bis 13.00 Uhr 
Di. u. Do.: 13.00 bis 17.00 Uhr

konzessIonsVertrag strom neu VergeBen
Westfalen Weser netz als leistungsstärkster BeWerBer durchgesetzt

Die Gemeinde Rödinghausen hat den 
Konzessionsvertrag für die Stromversor-
gung im Gemeindegebiet neu vergeben. 
Zukünftiger Konzessionsnehmer ist die 
Westfalen Weser Netz GmbH.

„Wir haben uns letztlich für den leistungs-
stärksten Bewerber entschieden, der uns 
darüber hinaus auch das wirtschaftlichste 
Angebot machen konnte“, erklärte Bürger-
meister Ernst-Wilhelm Vortmeyer den Ent-
schluss der Gemeinde, auch weiterhin mit 
der Westfalen Weser Netz GmbH zusam-
menzuarbeiten. Die Nachfolgerin der E.ON 
Westfalen Weser AG hat in der Vergangenheit 
die bestehenden Stromnetze der Gemeinde 
gebaut und an die jeweiligen Anforderungen 
angepasst. So konnte ein außergewöhnlich 
hoher Standard bei der Netzqualität erreicht 
werden, der auch zukünftig Sicherheit bringt. 
Die gute bisherige Zusammenarbeit mit der 
Westfalen Weser Netz GmbH war jedoch 
keineswegs ausschlaggebend für die Wahl 
des zukünftigen Versorgers. Im Vorfeld 

des Bewerbungsverfahrens 
verabschiedete der Rat Aus-
wahlkriterien, anhand derer 
die Bewerber miteinander 
verglichen werden konn-
ten. Ausschlaggebend war 
hier insbesondere, dass der 
zukünftige Stromversorger 
den sicheren, kundenorien-
tierten, effizienten und um-
weltverträglichen Betrieb des 
Stromversorgungsnetzes ge-
währleisten kann. „Es wurden 
gute Angebote vorgelegt, am 
Ende hat sich die Gemeinde 
für den Interessenten ent-
schieden, der das zukunfts-
weisendste Angebot machen konnte“, erklärt 
 Martin Brück von Oertzen, Rechtsanwalt 
und Wirtschaftsmediator. Der neue Konzes-
sionsvertrag sieht eine maximale Laufzeit von  
20 Jahren vor und legt wesentlich genauer 
und umfangreicher die vertraglichen Rege-
lungen fest, als es im bisherigen Vertrag der 

Fall war. „Wir freuen uns auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit und werden natür-
lich auch in Zukunft dafür sorgen, dass eine 
sichere und effiziente Stromversorgung für 
die Gemeinde gewährleistet ist“, verspricht 
Dieter Kaiser, Geschäftsführer der Westfalen 
Weser Netz GmbH.  

Geschenke, Grappa und Liköre, Senf, fruchtige Balsamicos und Olivenöle,  
Glühwein und Kinderpunsch zum selber herstellen (als Gewürzmischung)

BREOS Gewürze e.K.
Rennerskamp 31
32289 Rödinghausen

Tel.: 05226 - 5948977
Fax: 05226 - 5929333
www.breos.de

In unserem Werksverkauf in Rödinghausen-Bruchmühlen stehen wir Ihnen
montags bis donnerstags von 8 - 16 Uhr, freitags 8 - 14 Uhr, samstags 10 - 12 Uhr
zur Verfügung.

 Würzige Geschenke – individuell nach Ihren Wünschen!
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                                                              W
ir bedanken uns bei unseren Kunden für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr und wünschen ein genussvolles 2015!

Anzeige



neuesausrödInghausen
rödInghausens fleIssIge WeIhnachtshelfer
zahlreiche sponsoren und unterstützer aus der region

an der kIlVerstrasse entsteht eIn neuBaugeBIet 
zWölf grundstücke Werden derzeit erschlossen

VorleseaktIon In der gemeIndeBüchereI rödInghausen
jeden samstag von 10.30 – 11.00 uhr Bis zum 21.03.2015

Viele Kinder und Senioren engagierten 
sich mit viel Spaß und Eifer an den Vorbe-
reitungen für den Rödinghauser Advents-
markt. 15 Weihnachtsbäume, gesponsert 
vom Obsthof Hentzschel, entlang der Al-
ten Dorfstraße wurden von Rödinghauser 
Kindern und von Senioren geschmückt. 
Unter dem Motto „Gemeinsam im Zei-
chen des Nonnensteins“ sorgten die 
Kinder des Ev. Grundschulverbundes 
Bieren-Rödinghausen, des Familienzen-
trums „Holzwurm“, des Kindergartens 
Schwenningdorf, der Kindertagesstätte 

„Kuckucksnest“, des Oberlin-Kindergar-
tens und des Hauses am Wiehen dafür, 
dass sich die „Alte Dorfstraße“, festlich 
und stimmungsvoll geschmückt, glän-
zend dem Betrachter und den zahlreichen 
Besuchern präsentierte.  

Die neue Vorleseaktion „Die Bücher-
gärtner: Lesen lässt wachsen!“ mit den 
Maskottchen „Liesbeth“ und „Hör-
bert“ hat seit Ende Oktober in der 
 Gemeindebücherei Rödinghausen be-
gonnen. Immer samstags in der Zeit 
von 10.30 – 11.00 Uhr wird von ehren-
amtlichen Vorlesern aus ihren Lieblings-

büchern vorgelesen. Die Aktion endet am 
21.03.2015. Wie bei jeder Vorlesesaison 
werden auf dem Stempel- oder Abknips-
igel sechs Igel gesammelt. Beim sechsten 
Igel gibt es ein „Igelgeschenk“, auch in 
diesem Jahr etwas Besonderes in Sachen 

„Igel“. Alle Kinder im Alter von 4 – 8  Jahren 
(natürlich auch ihre Begleiter) sind 

herzlich eingeladen, den Geschichten in 
der Gemeindebücherei Rödinghausen, 
Schulzentrum, An der Stertwelle 34 – 38,  
in einer gemütlichen Atmosphäre zu 
lauschen.  
Auskunft unter 05746 / 9386-22 zu den 
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei 
 Rödinghausen.

Auf- und Abbauhelfer:
Imkerverein Bieren
Vogelliebhaberverein Rödinghausen
Team Drosselweg
Gemeinde der Christen

Sponsoren: 
Obsthof Hentzschel (Bäume)

Unterstützer:
Dreckschmidt (Bäume)
Firma Stork (Material und Manpower)
Tischlerei Person
Förderverein Dorfverschönerung e. V.

Weihnachtsbaumschmuck 
entlang der Alten Dorfstraße:
Ev. Grundschulverbund 
Rödinghausen-Bieren
Kindergarten Schwenningdorf
Familienzentrum Kita „Holzwurm“
Kindertagesstätte „Kuckucksnest“
Oberlin-Kindergarten
Haus am Wiehen

Einen großen Dank an die vielen kleinen und großen Helfer!

Bei der Besichtigung: Dipl.-Ing. Ullrich Tebbe, Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer und Andreas Dornhöfer von 
der Gemeindeverwaltung vor dem Baugebiet an der „Kilverstraße“.

Die familienfreundliche Gemeinde 
 Rödinghausen weist neue Baugrundstü-
cke aus. In Bruchmühlen entsteht west-
lich der „Kilverstraße“ ein Neubaugebiet 
mit 12 Grundstücken. Die Baustraße 
sowie die Regen- und Schmutzwasserka-
nalisation im öffentlichen Raum werden 
in den kommenden Monaten erstellt. 
Die Vermarktung der Grundstücke hat 
bereits begonnen.

„Der Bedarf an Wohnbaugrundstücken in 
Rödinghausen ist groß. Junge Familien 
suchen passende Grundstücke für ihr in-
dividuelles Einfamilienhaus. Die Gemein-
de Rödinghausen kennt die Wünsche de-
rer und agiert entsprechend“, erläutert 
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer.
Die Grundstücke werden eine Größe von 
600 bis 780 Quadratmetern haben. Die 
Lage ist hervorragend für junge  Familien. 
Einkaufsmöglichkeiten,  Kindergarten 
und Schule sind im unmittelbar an-
grenzenden Umfeld zu erreichen. Auch 

ein Kinderspielplatz ist in der Siedlung 
südlich des neuen Baugebietes schon 
vorhanden. Das Baugebiet wird von 
der „Kilverstraße“ durch einen grün an-
gelegten Lärmschutzwall getrennt. Die 
Grundstückspreise sind auf 75,00 Euro 
pro  Quadratmeter festgelegt.
Mit dem Bau der Straße ist bereits be-
gonnen worden. Eine Baustraße von  
6 Metern Breite steht den Häuslebau-
ern zukünftig zur Verfügung. Die Firma 
Dieckmann Bauen & Umwelt GmbH & Co. 
KG aus Osnabrück ist mit den Arbeiten 
beauftragt. Die Fertigstellung ist für April 
2015 vorgesehen. 

Nachdem 2/3 der Grundstücke bebaut 
sind, wird der Endausbau der Straße 
erfolgen. Rund 124.000 Euro investiert 
die Gemeinde Rödinghausen in die neue 
Straße. Ein Straßenname wurde bereits 
festgelegt. Es wird die Siedlung „Zur  alten 
Schmiede“. Jedes der 12 Grundstücke 
 erhält einen Schmutz- und Regenwasser-
Hausanschluss inklusive eines Hausan-
schlussschachtes. Die Kanalbaukosten 
betragen rund 184.000 Euro.
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer 
ist sich sicher, mit dem Neubaugebiet die 
Wünsche der bauwilligen jungen Familien 
zu treffen.  

Interessierte erhalten weitere Informationen unter www.roedinghausen.de, über einen 
Flyer, der an allen bekannten Orten in der Gemeinde Rödinghausen ausliegt, oder 
direkt bei Detlef Handel und Silvia Finke von der Gemeindeverwaltung. 

Detlef Handel: 05746 / 948-180 oder per Mail: d.handel@roedinghausen.de
Silvia Finke: 05746 / 948-179 oder per Mail: s.finke@roedinghausen.de
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stromgeWInnung durch 
eIgene kleInWIndkraftanlage
anlage erzeugt genug strom für einen vierpersonenhaushalt

Eine Kleinwindkraftanlage, die sehr leise arbei-
tet und somit auch in Wohngebieten eingesetzt 
werden kann? Ist alles möglich, wie Andreas 
Poggemeyer, Geschäftsführer der Firma Solar 
und Strom in Rödinghausen, kürzlich  vorstellte. 
Auf ein Flach- oder Schrägdach oder einem 
Mast angebaut, produziert die baugenehmi-
gungspflichtige Anlage bereits ab einer Wind-
geschwindigkeit von 1,5 Metern pro Sekunde 
Strom – und kann somit pro Jahr den Strom 
für  einen Vierpersonenhaushalt (1.200 kWh) 
erzeugen. Mit ihren 33 Dezibel ist sie sehr lei-
se und im Gegensatz zu ihrem großen Bruder 
vogel- und fledermausfreundlich, da diese nicht 
in das Windrad fliegen. Die Anlage kostet mit 
Montage 7.500 Euro und ist bei der Produktion 
wetterunabhängig.  

Die kleine Windkraftanlage 
arbeitet fast geräuschlos und 
produziert auch nachts Strom.

ogs-kInder Besuchen den BürgermeIster
kinder Wollen rödinghausen kennenlernen

Wie sieht eigentlich der Arbeitstag 
 eines Bürgermeisters aus? Diese Frage 
und noch viele weitere stellten sich die 
Kinder der „Rödinghausen-AG“ und 
dachten sich, sie fragen den Bürger-
meister dies am besten persönlich. Mit 
ihrer OGS-Leiterin, Tina Niermann, 
besuchten deshalb einige Kinder aus 
dem Offenen Ganztag der Ev. Grund-
schule Bruchmühlen Bürgermeister 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer im Rathaus. 

 „Wie lange möchtest Du noch Bürgermeis-
ter sein und ist Dein Job anstrengend?“, 
lautete dann eine der Fragen, die im Rah-
men des „Bürgermeister-Interviews“ ge-
stellt und natürlich beantwortet wurden. 
Zum Abschied luden die Kinder „ihren“ 
Bürgermeister herzlich zu einem Gegen-
besuch in den Offenen Ganztag Bruch-
mühlen ein.  
Mit einer lautstarken „Trommel-Einlage“ 
begrüßten dann die OGS-Kinder das Ge-
meindeoberhaupt in ihren Räumlichkeiten 
und überreichten als Dankeschön für den 
netten Empfang im Rathaus ein kreativ 
gestaltetes Plakat. 

„Das Besondere an unserer Rödinghausen-
AG ist neben der Regionalität und der 

Ganzheitlichkeit die Freiwilligkeit. Das 
heißt, alle 84 OGS-Kinder können, je 
nach Interesse, an den jeweiligen Aktio-
nen teilnehmen. Die Themen Bildung, 
Natur, Politik und Ortskenntnis werden 
genauso eingebunden wie Sport und Spiel. 
Wir möchten den Kindern Selbstvertrau-
en vermitteln, Dinge im Kleinen an-
stoßen, die sie dann später selbst weiter 

ausbauen können. Unser Ziel ist, dass 
sich bereits die Erstklässler mit ihrem 
örtlichen Umfeld auseinandersetzen und 
die Gemeinde Rödinghausen, die Einrich-
tungen, die Wirtschaftsunternehmen, die 
Menschen und ihre Möglichkeiten besser 
kennenlernen“, erklärt die OGS-Koordi-
natorin Tina Niermann beim Besuch des 
Bürgermeisters.  

neuesausrödInghausen

samstag, 31. Januar 2015  
Von 11.00 BIs 14.00 uhr 

mit Kinderbetreuung und Cafeteria

gesamtschule rödInghausen 
an der stertWelle 34 – 38

Veranstalter: 
Gemeinde Rödinghausen (Second-Hand-Börse), 

Gesamtschule Rödinghausen (Cafeteria)
Jugendamt Kreis Herford (Kinderbetreuung)

Von frau zu frau
3. second-hand-Börse

sporttErminE
handBall
spieltermine des 
cvjm rödinghausen

10.01.2015 | 18.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – 
JSG NSM-Nettelstedt 2
MA-Jugend

18.01.2015 | 16.00 Uhr
CVJM Rödinghausen 2 – 
HT SF Senne
2. Herren

18.01.2015 | 18.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – 
LIT Handball NSM II
1. Herren

25.01.2015 | 14.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – JSG Biss
MA-Jugend

25.01.2015 | 16.00 Uhr
CVJM Rödinghausen 2 – 
TSG Altenhagen-Heepen 2
2. Herren

25.01.2015 | 18.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – 
TuS Eintr. Oberlübbe
1. Herren

tIschtennIs
spieltermine des 
ttc rödinghausen

10.01.2015 | 18.30 Uhr
TTC I – Großburgwedel
Damen 3. Bundesliga

10.01.2015 | 18.30 Uhr
TTC I – TTC Enger
Herren Landesliga

12.01.2015 | 20.00 Uhr
TTC II – SC Herford
Herren Bezirksklasse

16.01.2015 | 18.00 Uhr
TTC I – TTSG Löhne-Schweicheln
Schüler Kreisliga

16.01.2015 | 18.00 Uhr
TTC I – Spvg. Heepen
Jungen Bezirksklasse

23.01.2015 | 18.00 Uhr
TTC I – BTW Bünde II
Schüler Kreisliga

30.01.2015 | 18.00 Uhr
TTC I – SC Bad Salzuflen
Jungen Bezirksklasse 

31.01.2015 | 18.30 Uhr
TTC I – DJK SSG Paderborn II
Herren Landesliga

fussBall
BudenzauBer 2015 des 
sv rödinghausen

02.01.2015 | 14.00 Uhr
D-Jugend Turnier

02.01.2015 | 18.00 Uhr
Altliga Ü32 Turnier

03.01.2015 | 10.00 Uhr
Turnier Mini Kicker

03.01.2015 | 12.30 Uhr
Altliga Ü40 Turnier

03.01.2015 | 15.00 Uhr
Turnier der 
Hobbymannschaften

03.01.2015 | 19.00 Uhr
Altliga Gute-Nacht-Turnier

Änderungen vorbehalten.

termInankündIgungen
Teilen Sie uns bitte unter info@hoch5.com mit, wenn bei  Ihnen die ersten Senioren- oder Jugendmannschaften 

im kommenden Monat spielen. Wir benötigen Ihre Termine bis zum 10. des Vormonats. Danke!

Das Altliga Gute-Nacht-Turnier findet auch zu diesem Jah-
reswechsel in der traditionell dafür geschmückten Drei-
fachsporthalle Rödinghausen-Schwenningdorf statt. Es 
verspricht wie immer spannend zu werden, wenn unter 
 anderem die langjährigen Teilnehmer TuS Dünne, SC Melle,  
TSV Riemsloh, TuS Bruchmühlen, TuSpo Rahden und die SVR 
Kicker am Samstag um 19.00 Uhr ihr 10. Jubiläum des Altliga 
Gute-Nacht-Turniers bestreiten werden. Das Highlight ist die 
anschließende Playerparty ab 20 Uhr mit DJ und Longdrink-
bar, um das Jubiläum gebührend zu feiern.  

sVr lädt zum altlIga gute-nacht-turnIer eIn

ab dEm 27. dezemBer Bis 
zum 4. januar WErdEn in dEr 
drEifachsporthallE 
rödinghausEn-schWEnning-
dorf in allEn altErsgruppEn 
turniErE VEranstaltEt.
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Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit der Broschüre „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

Wiehenkurier
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen
Jahrgang 2015 – Nr. 01 – Ausgabetag: 30. Dezember 2014

I. Amtlicher Teil

1. Satzungen, Rechtsvorschriften 
und sonstige öffentliche Bekanntmachungen
a) Öffentliche Bekanntmachung
2. Änderungssatzung vom 10. Dezember 2014 
zur Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde 
Rödinghausen vom 29.01.2003

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein- Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14. Juli 1994 (GV NW 1994 S. 666/SGV NW 2023), zuletzt 
geändert durch Art. 1 des Gesetzes zur Weiterentwicklung 
der fassungsrechtlicher Vorschriften vom 19.12.2013 (GV 
NW S. 878), hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen in sei-
ner Sitzung am 09. Dezember 2014 folgende 2. Änderungs-
satzung zur Verwaltungsgebührensatzung beschlossen:

I

Im Gebührentarif der Gemeinde Rödinghausen, der Anlage 
zur Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde Röding-
hausen ist, wird unter Tarif-Nr. 15 a) die Zahl 0,5 vom 
Hundert durch 1,0 vom Hundert ersetzt.

II

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Januar 2015 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 2. Änderungssatzung vom 10.12.2014 zur 
Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde Rödinghausen 
vom 29.01.2003 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen gegen Satzungen nach Ab-
lauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt 
gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Rödinghausen, 10. Dezember 2014
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

b) Öffentliche Bekanntmachung
4. Änderungssatzung vom 11.12.2014 zur Satzung 
der Gemeinde Rödinghausen über die Entsorgung 
von Grundstücksentwässerungsanlagen vom 
21. Dezember 1993

Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt-

d) Öffentliche Bekanntmachung
über das In-Kraft-Treten der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 9 „Am Kurpark“ der 
Gemeinde Rödinghausen im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 Baugesetzbuch

Der Rat der Rödinghausen hat in seiner Sitzung am 
09.12.2014 gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) i. d. Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. 
I S. 2414) und § 86 BauO NRW i.V.m § 7 Abs. 1 GO NRW 
in den jeweils zurzeit geltenden Fassungen die Aufstellung 
der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 „Am Kurpark“ 
im vereinfachten Verfahren nach § 13 Baugesetzbuch als 
Satzung und die Begründung dazu beschlossen.
Der Geltungsbereich ist dem nachstehend abgedruckten 
Übersichtsplan zu entnehmen.

Bekanntmachungsanordnung
Der Beschluss der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
9 „Am Kurpark“ durch den Rat der Gemeinde Rödinghau-
sen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB wird mit Vollzug dieser Bekanntmachung 
die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 „Am Kurpark“ 
rechtsverbindlich. Die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 9 „Am Kurpark“ liegt einschließlich Begründung im Rat-
haus der Gemeinde Rödinghausen (Nebengebäude), Alte 
Dorfstraße 25, Zimmer Nr. 4, vom Tage dieser Bekannt-
machung an während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsichtnahme öffentlich aus. Jedermann kann Auskunft 
über den Inhalt des Bebauungsplanes einschließlich Be-
gründung verlangen. 

Hinweise:
I. Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird hingewiesen: 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB über die fristgerechte Geltendmachung et-
waiger Entschädigungsansprüche nach §§ 39 bis 42 BauGB 
für durch die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 ein-
tretende Vermögensnachteile sowie für das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

II. Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird hingewiesen:
Unbeachtlich werden 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde Rödinghausen, Bauplanungsamt, Alte Dorf-
straße 25, 32289 Rödinghausen, unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. 
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
BauGB beachtlich sind. 

III. Gemäß § 7 Abs. 6 Satz 2 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zur Zeit gel-
tenden Fassung wird hingewiesen:

S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.12.2011 
(GV NW, S. 687) sowie der §§ 53 c, 65 des Wassergesetzes 
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 25.06.1995 (GV NW S. 926), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 05.03.2013 (GV NW S. 133) 
hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen in seiner Sitzung 
am 09.12.2014 folgende 5. Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1

§ 4 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

§ 4
Gebührensatz

a) Die Benutzungsgebühr für die Ableitung von Schmutz-
wasser (einschließlich Abwasserabgabe gem. § 1 Abs. 1 Satz 
2) beträgt je Kubikmeter Abwasser 3,28 EUR
b) Die Benutzungsgebühr für die Ableitung von Nieder-
schlagswasser beträgt:
 -   bei angeschlossenen Grundstücksflächen 

von 1 – 50 qm 19,50 € 
von 51 – 100 qm 39,00 € 
von 101 – 150 qm 58,50 € 
von 151 – 200 qm 78,00 €

 -   bei angeschlossenen Grundstücksflächen 
ab 201 qm je qm 0,39 €.

Artikel 2

Diese 5. Änderungssatzung tritt am 01.01.2015 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 5. Änderungssatzung vom 11.12.2014 zur 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemein-
de Rödinghausen vom 09. Dezember 1998 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen gegen Satzungen, sonstige 
ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne 
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 11.12.2014
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

II. Nichtamtlicher Teil

a) Müllabfuhrtermine Anfang Januar 2015 

Der Abfallwegweiser für 2015 mit dem Kalender der Müll-
abfuhrtermine wurde in der zweiten Dezemberhälfte 2014 
verteilt. Wer Anfang des neuen Jahres noch kein Exemplar 
erhalten hat oder wer Fragen dazu stellen möchte, sollte 
sich bei der Abfallberatung der Gemeinde melden (05746/ 
948 - 174). 

Vorsorglich werden im Folgenden die Müllabfuhrtermine 
der ersten Januarhälfte 2015 auch auf diesem Wege mitge-
teilt. Die Einteilung der Abfallbezirke und die gewohnten 
Wochentage für die Abfuhr des Rest- und Biomülls, des 
Altpapiers und der gelben Säcke haben sich im Vergleich 
zum Jahr 2014 nicht geändert, die Bezirkseinteilung in 
der Straßenliste im Abfallkalender 2015 entspricht also 
derjenigen für 2014.

Die Abfuhrtermine Anfang Januar 2015 sind:

Freitag, 03. Januar
Restmüll, Bezirk 3 , südliches Drittel der Gemeinde

Dienstag, 06. Januar
Gelbe Säcke, Bezirk A,  nördliche Hälfte der Gemeinde

Mittwoch, 07. Januar
Gelbe Säcke, Bezirk B , südliche Hälfte der Gemeinde
Biotonne , ganzes Gemeindegebiet

Dienstag, 13. Januar
Restmüll, Bezirk 1 , nördliches Drittel der Gemeinde

Mittwoch, 14. Januar
Restmüll, Bezirk 2 , mittleres Drittel der Gemeinde

Donnerstag, 15. Januar
Restmüll, Bezirk 3 , südliches Drittel der Gemeinde

machung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19.12.2013 (GV NW 
S. 878), §§ 51, 53 und 161 a Landeswassergesetz Nordrhein-
Westfalen (LWG NW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 25.06.1995 (GV NW S. 926), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 05.03.2013 (GV NW S. 133) sowie §§ 2 und 6 
Kommunalabgabengesetz für das Land Nordrhein-West-
falen vom 21.10.1969 (GV NW S. 712), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 13.12.2011 (GV NW S. 687), hat der Rat 
der Gemeinde Rödinghausen am 09.12.2014 die folgende 
4. Änderungssatzung beschlossen:

§ 11 erhält folgende Fassung:
„Die Benutzungsgebühr für die Entsorgung von Grund-
stücksentwässerungsanlagen beträgt:
a) bei Kleinkläranlagen 37,20 € je Kubikmeter abgefahre-
nen Grubeninhalts,
b) bei abflusslosen Gruben 34,40 € je Kubikmeter abge-
fahrenen Grubeninhalts.“

Inkrafttreten
Diese 4. Änderungssatzung tritt am 01.01.2015 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 4. Änderungssatzung vom 11.12.2014 zur 
Satzung der Gemeinde Rödinghausen über die Entsorgung 
von Grundstücksentwässerungsanlagen vom 21. Dezember 
1993 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen gegen Satzungen, sonstige 
ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne 
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 11.12.2014
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

c) Öffentliche Bekanntmachung
5. Änderungssatzung vom 11.12.2014 zur 
 Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der 
Gemeinde Rödinghausen vom 9. Dezember 1998

Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.07.1994 (GV NW S. 666), zuletzt geändert durch 
Art. 1 des Gesetzes vom 19.12.2013 (GV NW S. 878), der §§ 
1, 2, 4, 6 bis 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.10.1969 (GV NW 

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der GO NRW beim Zustandekommen der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 9 „Am Kurpark“ kann nach Ablauf ei-
nes Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 „Am Kur-
park“ ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Ge-
meinde Rödinghausen vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 15. Dezember 2014
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

e) Öffentliche Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft Rödinghausen-
Schwenningdorf

In der Genossenschaftsversammlung vom 28.03.2014 wur-
de der Haushaltsplan für die Jahre 2014 – 2018 vorgestellt 
und einstimmig genehmigt. Er beträgt in Einnahme und 
Ausgabe 23.297,33 Euro. Außerdem wurde beschlossen 3 
Euro / ha auszuzahlen.
Die volle Auszahlung des Reinertrages der Jagdnutzung 
erfolgt nur auf Antrag. Dieser muss schriftlich innerhalb 
eines Monats nach Erscheinen dieser Bekanntmachung 
an Wilhelm Steinmeier, Meierhofstr. 17 in Rödinghausen, 
gerichtet werden.

Rödinghausen, den 08.12.2014

Der Vorstand

Kulturfrühstück 
Die Zwei-Mann-Kapelle (Wolfgang Voss und 
Andreas Prante aus Bünde) präsentiert 

„Musik für Waschbrett und Akkordeon“ 
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

Sonntag, 11.01.2015, 11.00 Uhr

b)  Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
Januar 2015

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder 
kein Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den 
Ausstellungen ist frei. (Änderungen vorbehalten) 

 

1. vereinfachte Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 9 „Am Kurpark“ 

- Änderungsbereich - 

Bebauungsplan Nr. 9 „Am Kurpark“
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eIngemachtes „süss-sauer“
kaBarett mit den Wa(h)ren dorf-frauen

Frau zu sein ist wirklich … – man muss denken wie ein Mann, 
sich geben wie eine Dame, aussehen wie ein junges Mädchen 
und arbeiten wie ein Pferd. Wann haben Sie sich das letzte Mal 
Gedanken über Ihren Alltag gemacht, Haus, Hof, Familie, Politik, 
Weltgeschehen und konnten darüber lachen? Dazu laden wir, der 
LandFrauenverband und der Landwirtschaftliche Ortsverband, 
Sie am Freitag, den 23. Januar 2015 um 20:00 Uhr ganz herzlich 
ein. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie auch Ihre Familie, 
Freunde, Nachbarn und Verwandte mitbringen. So eine Karte
eignet sich doch wunderbar als Weihnachtsgeschenk! Um sich 
bei einem Gläschen Holunderwunder auf die Veranstaltung ein-
stimmen zu können, erwarten wir Sie schon ab 19:00 Uhr in der 
Aula der Gesamtschule. Der Eintritt kostet 10 Euro.  
Karten über Ursula Finke, Tel. 05226 2663.

Informationen und Kontakt
Gemeinde Rödinghausen
Heerstraße 2a
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 948-0
www.roedinghausen.de

Ihr Ansprechpartner
Dr. Rolf Botzet
Telefon: 05746 948-134
Fax 05746 948-2634
r.botzet@roedinghausen.de

Bartholomäuskirche 
Rödinghausen
Alte Dorfstraße 35
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 8238 (Kirchbüro)

Brünger’s Landwirtschaft
Westkilverstraße 27
32289 Rödinghausen
Telefon: 05226 592289

Haus des Gastes
Pemberville Platz 1
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 948-206 (Hausmeister) 

Gemeindebücherei  
Rödinghausen
(in der Gesamtschule)
An der Stertwelle 34 – 38
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 9386-22

Gesamtschule Rödinghausen 
Aula
An der Stertwelle 34 – 38
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 9386-0

Detaillierte Informationen über die Veran-
staltungen werden ca. eine Woche vor dem 
genannten Termin in den Lokalausgaben 
der Zeitungen publiziert sowie im Inter-
net-Auftritt der Gemeinde Rödinghausen 
unter „Aktuelle News“ veröffentlicht.

Entscheidungen treffen 
für das Leben von morgen. 

bis zu 40% Energie sparen 
mit 3-fach Wärme-Schutz-Glas und 
dem hochwärmedämmenden 
KÖMMERLING 88plus Fensterprofi l.

10 %
Zuschuss 

von der KfW Entscheidungen treffen 
für das Leben von morgen. 

bis zu 40% Energie sparen
mit 3-fach Wärme-Schutz-Glas und 
dem hochwärmedämmenden 
KÖMMERLING 88plus Fensterprofi l.

www.schroeder-buende.de 

Hans-Dieter Schröder GmbH 
Schäferholzweg 48 | 32257 Bünde

Tel. 05223 17 70 -0 | Fax 05223 17 70 -70

Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

•Kundendienst für Öl und Gas

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

•Brennwerttechnik
•Wärmerückgewinnung
•Sämtliche Heizsysteme

•Wasseraufbereitung
•Badsanierung
•Klempnerarbeiten

•Beleuchtungsanlagen
•Notstromanlagen
•Haus- ̸Industrieanlagen

ElektroSanitärHeizung

kultur und Veranstaltungen 2015

SONNTAG, 11.01.2015

Die Zwei-Mann-Kapelle
Wolfgang Voss ist der Waschbrett- 
Spezialist, er sorgt mit seinem 
Schlagwerk für den Rhythmus und 
einen originellen optischen Genuss. 
 Tastenwunder Andreas Prante spielt 
sein Akkordeon mit entfesselter Vir-
tuosität. Das Duo kommt aus Bünde.
Haus des Gastes, 11.00 Uhr

SONNTAG, 08.03.2015

Plattdeutsch!
Der plattdeutsche Gesprächskreis 
Rödinghausen präsentiert Lieder, es 
darf mitgesungen werden. Im zweiten 
Teil führt der Heimatverein Oberbau-
erschaft sein plattdeutsches „Winter“-
Theaterstück auf.
Haus des Gastes, 11.00 Uhr

SONNTAG, 22.03.2015

Kulturhits der Rödinghauser Schulen
Die Schülerinnen und Schüler der 
Rödinghauser Schulen präsentieren 
ein abwechslungsreiches Programm 
aus Musik, Tanz, Literatur, Sketchen, 
Theater, … 
Aula der Gesamtschule Rödinghausen, 
10.00 Uhr

SONNTAG, 12.04.2015

Gemeinschaftskonzert MC Froh-
sinn, MGV Germania und Parforce-
horngruppe Grönegau Melle
Frühlingslieder erklingen von den 
 Männerchören, die sich unter der 
Leitung von Andreas Scholz zu einer 
Chorgemeinschaft zusammengeschlos-
sen haben. Die Parforcehorngruppe 
Grönegau Melle spielt Teile der Hu-
bertusmesse – bis sich alle drei Klang-
körper mit einem gemeinsamen Lied  
zu einem grandiosen Finale vereinigen.
Haus des Gastes, 11.00 Uhr

SONNTAG, 03.05.2015

Konzert für fünf Harfen
Die Harfengruppe der Kirchen-
gemeinde Bad Salzuflen-Sylbach spielt 
die Veeh-Harfe. Diese Tischharfe 
wurde von dem bayrischen Landwirt 
Hermann Veeh entwickelt. Die Gruppe 
spielt Volkslieder, Folklore und Musik 
von Bach.
Haus des Gastes, 11.00 Uhr 

SONNTAG, 07.06.2015

Bauchtanz – Ella und Schülerinnen
Lassen Sie sich von der Magie des 
Orientalischen Tanzes verzaubern, von 
der Musik, von den Kostümen, der In-
teraktion der Tänzerinnen. Bewundern 
Sie Anmut, Ausdrucksstärke, Feinfüh-
ligkeit und Kraft dieses Tanzes, der ein 
Geschenk des Orients an die Welt ist.
Haus des Gastes, 11.00 Uhr

SONNTAG, 09.08.2015

Musik-Kabarett zum Thema Alter
„Kommt ihr erst mal in unser  Alter!“ – 
„Klar, andersrum schafft ihr es ja nicht!“ 
Zwei senile Grünschnäbel und zwei 
frische alte Säcke – die „Wild Things“ – 
begeben sich auf eine Reise vom 
Bobby-Car bis zum Rollator und von 
der ersten Schulhofzigarette bis 
zur Haftcreme.
Haus des Gastes, 11.00 Uhr

SONNTAG, 06.09.2015

Gospelchor Westkilver
30 lebendige und fröhliche Menschen 
singen Gospels und moderne christ-
liche Lieder auf Deutsch. „Gospel 
ist nicht nur der Sound – es ist die 
Botschaft. Wenn es von Jesus Christus 
handelt, ist es Gospel.“
Haus des Gastes, 11.00 Uhr

SONNTAG, 13.09.2015

Tag des offenen Denkmals
Orte und geöffnete Denkmäler: Bitte 
achten Sie auf die Ankündigungen in 
den Tageszeitungen und unter
www.roedinghausen.de.

SONNTAG, 04.10.2015

„Helene in Szene“ – 
Wilhelm Busch auf der Bühne
Eine szenische Umsetzung der  zeitlosen 
Bildergeschichten des größten Meisters 
des deutschen Humors. „Der heilige 
Antonius“, „Die fromme Helene“ – 
Bernd Surholt bringt uns mit Buschs 
satirisch-kritischen Betrachtungen 
zum Lachen und Nachdenken.
Haus des Gastes, 11.00 Uhr

SONNTAG, 08.11.2015

Saxofone im Quartett: 
Quattro Saxoni
„Quattro Saxoni“ sind vier Saxofonis-
ten aus OWL mit flotten Stücken im 
Gepäck. Sie bieten frisch arrangierte 
Klassiker aus dem Jazz von George 
Gershwin bis Herbie Hankock, angerei-
chert mit Spirituals, Traditionals und 
Themen aus der Filmmusik.
Brünger's Landwirtschaft, 11.00 Uhr

SONNTAG, 13.12.2015

Singkreis Rödinghausen und 
Sinfonieorchester der Musikschule 
der Stadt Bünde
Das traditionelle Rödinghauser 
Adventskonzert wartet auf mit einem 
Reigen festlicher Advents- und Weih-
nachtslieder. Das Publikum ist zum 
Mitsingen eingeladen.
Bartholomäuskirche, 17.00 Uhr

Änderungen vorbehalten.

ab 15 € Wäsche oder Reinigung 
5 € Gutschein

gültig bis Ende März 2015 

Unser Service:
Heißmangel, Hemden Bügeln, 

Reinigung, Teppiche,  
Pferdedecken, Leder usw.
Immer als Schnellservice!

Weihnachtswäsche 
ohne Ende? 
Kein Problem:

Wir machen das 
schnell für Sie!

in Ahle

4er-Pack 
Tischdecken

oder
 Bettwäsche

  10,- 
EURO

Wäscheservice Blome
Osnabrückerstr. 303
32257 Bünde 

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 09 - 18 Uhr
Tel: 05223.3593
Mobil: 0160.92957505 

Selbst und schlemmbar gemacht!
Speisen & Getränke

Meller Straße 6  32289 Rödinghausen  Telefon: 01 52 - 336 126 15

demnächst:
wechselnder 
Mittagstisch

IHRE PFLEGE – IN BESTEN HÄNDEN

Kirchweg 1
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 29 19
roedinghausen@
diakoniestationen-herford.de

www.diakoniestationen-herford.de
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Und so waren an beiden Tagen wieder viele 
zufriedene Menschen im Dorfkern der Wie-
hengemeinde zu sehen, die an den kleinen 
Buden nach Weihnachtsgeschenken Aus-
schau hielten, mit einer Bratwurst oder einem 
Fischbrötchen das kulinarische Angebot ge-
nossen, bei einem Glühwein oder heißem Met 
ins Gespräch kamen. Die lebende  Krippe in 

„Sundermeiers Garten“ lud ein, sich bei  einem 
Kinderpunsch und Weihnachtsgeschichten 
auf das Wesentliche von Weihnachten zu 
besinnen und einen Augenblick der Ruhe zu 
genießen. Auf dem Platz vor dem Haus des 
Gastes wurden die kleinen Besucher bei ein 
paar aufregenden Runden im Kinderkarussell 
zum Juchzen gebracht. 
Am frühen Samstagabend lag dann über der 
ganzen Gemeinde eine festliche Stimmung: 
Geschmückte Weihnachtsbäume wurden von 
Lichterketten beleuchtet, aus den Holzhüt-
ten duftete es nach Zimt, Lebkuchen und 
Kerzen und der Bläserkreis Dünne sorgte 
für weihnachtliche Klänge. Alle erwarteten 

gespannt den traditionellen Fackelzug der 
Löschgruppe Rödinghausen. Als der dann 
die „Alte Dorfstraße“ entlangzog, wurde der 
Nikolaus mit einem Willkommens-Feuer-
werk empfangen und die Zuschauer folg-
ten ihm in Richtung Haus des Gastes. Dort 
angekommen, war die große Stunde für die 
Kleinen gekommen. Wer mochte, konnte 

dem Nikolaus ein Liedchen singen oder ein 
Gedicht aufsagen und bekam danach eine 
Über raschung. In den funkelnden Augen der 
Kinder konnte man sehen, dass der dies-
jährige Weihnachtsmarkt wieder einmal ein 
großer Erfolg war und sich die Vorbereitun-
gen und Mühen der vielen Helferinnen und 
Helfer gelohnt haben.   

eIn fest für gross und kleIn
adVentsmarkt In rödInghausen WIeder eIn erfolg

Ein paar Grad kälter und es hätte geschneit. 

So fielen am Samstagnachmittag eben ein paar Regentropfen – 

für die Rödinghauser war das aber noch längst kein Grund, 

dem beliebten Adventsmarkt fernzubleiben. 

Alten- und Krankenpflege
Hauswirtschaftliche Versorgung
Med. Versorgung in Absprache mit Ihrem 
Hausarzt (Medikamente)
Wir vermitteln Ihnen z. B. med. Fußpflege, 
Essen auf Rädern und Hausnotruf







Rödinghauser Str. 183 · Bünde

Ihr Pflegeteam

Rufen Sie uns an:
0 52 23 | 65 41 00
Rund um die Uhr!

Wir wünschen einen gesunden Start 
in das neue Jahr 2015.

Lange Str. 44 · 32139 Spenge
Tel. Optik:  0 5225 85 98 69
Tel. Akustik: 0 5225 87 76 30
Fax: 0 5225 85 98 70 · www.boeckstiegel.eu

Spenge

OPTIK & AKUSTIK

s ich tbar  und hörbar  besser

Bahnhofstr. 1 · 32257 Bünde
Tel.:   0 5223 16 09 78
Fax:  0 5223 16 09 77
www.boeckstiegel.eu

Bünde

 

25 jahre  
vor orT
-25%
auf alle fassungen (lagerware)

Bis zum 31.12.2014
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MALERFACHGESCHÄFT DIETER�KOCH
FarbenTapeten Lacke Bodenbeläge
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Mobil 0171 6832395 | www.malerfachbetrieb-koch.de | info@malerfachbetrieb-koch.de
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Lieblingsplätze gibt es in 
1000 schönen Farben. 
Lassen Sie sich vom 
Fachmann inspirieren.

ZAHNERSATZ PROPHYLAXE IMPLANTOLOGIE

Eichendorffstraße 4
32289 Rödinghausen/Bruchmühlen

Telefon  05226 5236
Telefax  05226 5455

www.zahnarztpraxis-seibel.de

IMPLANTOLOGIE

Wir danken unseren Patienten für ihre Treue im Jahr 2014 & wünschen einen guten Start ins neue Jahr.

Therapiezentrum
Menke

Osteopathie
Physiotherapie
Manuelle Therapie
Naturheilverfahren

Bruchmühlener Str. 15
49328 Melle / Riemsloh
0 52 26 . 98 78 28
www.therapiezentrum-menke.de

WWW.THERAPIEZENTRUM-MENKE.DE
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dIe fünfte JahreszeIt
Das neue Jahr hat gerade begonnen, da tritt schon die fünfte Jahreszeit in Kraft. 
Traditionell erobern die Jecken nicht nur zu Weiberfastnacht das Rathaus, sondern 
übernehmen auch im Haus des Gastes bei den Prunksitzungen die Kontrolle über 
die Lachmuskeln. Was die Freunde des Karnevals in der diesjährigen fünften Jah-
reszeit erwartet, wann wer wie feiert und wo es die Karten für diese Feiern gibt, 
erfahren Sie in unserer kommenden Ausgabe des DU&ICH in Rödinghausen, die 
Sie Ende Januar in Ihren Briefkästen finden.  

•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen

SOZIAL STATT SCHOKOLADE

Unter dem Motto „Innovationstag - Querdenken“ bekamen die kaufmännischen Auszubildenden von Häcker Küchen letztes Jahr den 
Auftrag, sich ein individuelles Projekt zu überlegen. Dabei war der Bereich frei wählbar – vom Thema Umwelt über den demografischen 
Wandel bis zur Produktion der Küchen durften sie ihrer Kreativität freien Lauf lassen. In 2014 kamen viele gute Vorschläge 
zusammen, die dann von der Geschäftsleitung und dem Betriebsrat gesichtet wurden. Die Auszubildenden konnten einen Bildungs- 
gutschein gewinnen, der ihnen eine Weiterbildung oder ein Seminar finanziert.
Gewonnen hat die Idee „Sozial statt Schokolade“ von Melanie Gerhardt: Bei diesem Projekt ging es um die Schokoweihnachts- 
männer, die bisher am Nikolaustag vom Betriebsrat an jeden Mitarbeiter verteilt wurden. Melanie Gerhardt überzeugte also die Jury, 
dass auf den Weihnachtsmann  verzichtet wird und das Geld stattdessen gespendet werden soll.
Häcker Küchen entschied sich im Dezember für eine Sachspende an die Lübbecker Werkstätten in Bünde und das Kinderhospiz in 
Bielefeld. Den Lübbecker Werkstätten wurde der Wunsch von einem so genannten Fasernebel, das sind leuchtende Glasfasern, für 
den Snoezelraum erfüllt. Dieser Raum dient zur Entspannung und der Verbesserung der sensitiven Wahrnehmung behinderter Kinder. 
Das Kinderhospiz in Bielefeld wünschte sich Bastelmaterialien für Laubsägearbeiten, damit die Kinder zusammen mit ihren Familien 
kreativ werden können.
Am 8. Dezember 2014 übergaben Vanessa Neumann und Michael Warning vom Betriebsrat sowie natürlich die Initiatorin der Idee, 
Melanie Gerhardt, die Geschenke. Die Mitarbeiter von Häcker Küchen trauerten ihrem Schoko-Weihnachtsmann nicht hinterher, 
sondern freuten sich über die einfache und wirkungsvolle Spendenidee – und ganz nebenbei auch über einige gesparte Kalorien!

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Sozial statt Schokolade – Häcker Mitarbeiter verzichten auf ihren Schoko-Nikolaus.
Bild von links: Melanie Gerhardt Initiatorin, Vanessa Neumann Betriebsrat, Sabine Redeker Kinderhospiz Bielefeld und
Matthias Warning Betriebsrat bei der Spendenübergabe.

Anzeige

Du_Ich_2015_01.indd   1 11.12.2014   08:46:54

HÖRGERÄTE

Mo. – Fr.  08.30  –  13.00 Uhr  
und  15.00  –  18.15 Uhr
Sa.   09.00 – 13.00 Uhr 

Parkplätze vor dem Haus. Mindener Straße 19 –21 
32361 Preußisch Oldendorf  
Tel. 0 57 42 / 25 46 

BRILLEN
·   Kostenlose Augenprüfung 

·   Große Auswahl 

·   Brillen-Abo 

Einziges in Pr. Oldendorf 
zertifi ziertes ZEISS 
Relaxed Vision® Center 

Zertifi ziert nach 
TÜV Süd im Bereich 
Kundenzufriedenheit 

UHREN + 
SCHMUCK
·   Hauseigene Uhrmacher-

Meisterwerkstatt 

·   Spezialisiert auf die Reparatur 
antiker Uhren und Schmuck 

·   aktueller Trendschmuck 
namhafter Hersteller 

·   große Auswahl an modernen und 
klassischen Uhren 

HÖRGERÄTE
·   Unverbindliche Beratung 

mit Höranalysen 

·   Kostenloses Probetragen 
von Marken-Hörgeräten 

·   Hörgeräte-Abo 
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon:  05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW von 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen 
Feiertag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst in Rödinghausen
10.00 Uhr: Kirche Bieren

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst
 

Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
So. 04.01., 10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
mit Kirchkaffee
So. 11.01., 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
So. 18.01., 10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
So. 25.01., 9.00 Predigtgottesdienst

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Die Pflege daheim
Bünder Straße 55, 24-Stunden-Notruf: 05746 890440

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593815
Mo. 14.00–20.00 Uhr
Di. 14.00–20.00 Uhr
Mi. 16.00–20.00 Uhr
Do.  14.00–20.00 Uhr
Fr. 14.00–21.00 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

kontakt


